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Einladung zur 148. Hauptversammlung

Donnerstag, 02. Mai 2024, 19.00 Uhr

Rössli Dürrenast, Frutigenstrasse 73, 3604 Thun
Grosser Saal (mit Lift erreichbar)

1. Teil

Traktanden:
1. Begrüssung / Wahl der Stimmenzählerinnen
2. Protokoll der 147. Hauptversammlung vom 04. Mai 2023
3. Jahresbericht 2023 der Präsidentin
4. a) Jahresrechnung 2023

b) Revisorenbericht
c) Erteilung Décharge an Vorstand

5. Budget und Mitgliederbeitrag
6. Mutationen
7. Wahlen Vorstand und Revisionsstelle
8. Vereinsprogramm 2024
9. Anträge von Mitgliedern / Verschiedenes

Vorstellung des Velo-Hauslieferdienstes Collectors Thun

Anschliessend gemütliches Beisammensein bei einem kleinen Imbiss.

Es besteht die Möglichkeit, den Mitgliederbeitrag von Fr. 20.- direkt an der
Hauptversammlung zu begleichen.

Herzlich laden wir Sie zu unserer Hauptversammlung ein und freuen uns auf
ein zahlreiches Erscheinen.

Der Vorstand
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Jahresbericht 2023 der Präsidentin

Warte nicht auf grosse Dinge, tue einfach kleine Dinge mit grosser Liebe
Mutter Theresa

Gerne unterbreite ich Ihnen den Jahresbericht über das Vereinsjahr
1. Allgemeines
An der Hauptversammlung vom 04. Mai 2023 nahm eine grosse Anzahl von
Frauenvereinsmitgliedern teil. Wiedergewählt wurden: Sonja Bertschy, Sekretariat,
Marianne Burkhard, Präsidium, Annette Matzke, Protokoll/Altersarbeit,
Kathrin Rüegsegger, Brockenstube und Marlis Theilkäs, Finanzen. Ebenso
bestätigt die Mitgliederversammlung einstimmig Lilian Hauri als Revisorin.
Jasmin Porfido wurde an der letzten Hauptversammlung für zwei Jahre gewählt,
weshalb sie dieses Jahr nicht gewählt werden musste. Für das Ressort
Veranstaltungen wird eine Nachfolgerin gesucht. Kathrin Rüegsegger führte einige
alltagstaugliche Turnübungen vor. Alle Frauen machten mit und fanden grossen
Spass daran.

2. Aktivitäten
Die monatlich stattfindenden Stammtische stiessen auf reges Interesse. Anlässlich
des Juni-Stammtisches stellte BEO-Care ihre Angebote vor. An den Kinderkleider-
und Spielwarenbörsen vom Frühling und Herbst fanden viele Waren neue Besitzer.
Die Schneeschuhtouren mussten mangels Anmeldungen abgesagt werden,
ebenfalls der Workshop «Osterkranz basteln». Der Oster- sowie der Adventsmarkt
waren sehr erfolgreich. Die Einnahmen wurden an den Verein Schwerkranke
begleiten (Ostern) und an die Stiftung Aarhus (Advent) gespendet.
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Die anderen Anlässe: Flechtmuseum, Theaterbesuch «Die göttliche Ordnung»,
Spiezer Gschichtewyb, der Vortrag der Bälliz Apotheke «Rund um die Haut»
sowie das Frühstück im Schloss Schadau mit dem Referat von Herrn Dr. Hans
Kelterborn über die Besitzerfamilien, wurden rege besucht. In den beiden gut
besuchten Lesezirkeln fanden interessante Buchbesprechungen statt. An den
Bring- und Holtagen der Stadt Thun halfen mehrere Vereinsfrauen beim
Aussortieren und Einordnen der abgegebenen Kleider mit. Anschliessend in
diesem Heft finden Sie die Berichte zu den Veranstaltungen, der Brockenstube,
der Altersarbeit, der Kinderkleider- und Spielwarenbörse, dem Stammtisch und
den beiden Lesezirkeln.

3. Besuche an Anlässen
Im Frühling und Herbst war der Frauenverein Thun wiederum mit einem Stand an
den Neuzuzügeranlässen der Stadt Thun anwesend. An den Hauptver-
sammlungen der Frauenvereine Thun und Steffisburg nahm die Präsidentin teil.
Die Mitgliederversammlung Zusammenschluss der Frauenvereine der Kantone
Bern und Freiburg (SGF) in Herzogenbuchsee besuchten Sonja Bertschy,
Marianne Burkhard und Marlis Theilkäs. Am Präsidentinnen- und Vorstandstreffen
SGF Bern/Freiburg nahm Marlis Theilkäs teil. Das Netzwerktreffen der Altersarbeit
besuchten Marianne Burkhard und Annette Matzke. Am Freiwilligenapéro der
Stadt Thun war der Frauenverein Thun mit einem Infostand anwesend.

4. Abschluss
Der Abschluss vom Frauenverein Thun ist in diesem Heft enthalten; ebenfalls das
Budget für 2024. Im Abschluss wurde eine Rückstellung für Vergabungen
gemacht. An der Sitzung der Brockenstube im Mai 2024 werden die Spenden in
der Höhe der Rückstellung vereinbart. Für die korrekte Buchführung geht an
Marlis Theilkäs ein grosses Dankeschön.

5. Zusammenfassung
Das Vereinsjahr war abwechslungsreich. Alle Aktivitäten benötigten ihre
Vorbereitungen, machten jedoch bei deren Ausführung Spass.
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6. Dank
Der Dank geht an die AEK Bank 1826 für die grosszügige Spende, die Inserenten
im Jahresbericht, die Gutknecht-Stiftung für die unentgeltliche Benutzung des
Sitzungszimmers, die Pfarrei St. Martin für die Benutzung der Räumlichkeiten so-
wie an das Restaurant Rössli Dürrenast für das Gastrecht. Ein grosses MERCI gilt
meinen Vorstandskolleginnen, den Helferinnen in der Brockenstube, der Leiterin
der Kinderkleider- und Spielwarenbörse, den Helferinnen an den Bring- und
Holtagen, an die Leiterinnen den beiden Lesezirkel sowie den Revisorinnen.

7. Internes

Während des Berichtsjahres war der Frauenverein Thun wie folgt organisiert:
Präsidium/ Veranstaltung Marianne Burkhard
Finanzen/ Veranstaltung Marlis Theilkäs
Sekretariat/ Veranstaltung Sonja Bertschy
Protokoll/Altersarbeit/ Veranstaltung Annette Matzke
Brockenstube Kathrin Rüegsegger
Kinderkleiderbörse Sandra Reusser
Lesezirkel I Heidi Meier
Lesezirkel II Margrit Sartorius

Thun, im Dezember 2023 Marianne Burkhard, Präsidentin

M E R C I
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Frauenverein Thun Mutationen 2023

Mitgliederbestand per 01.01.2023 289

Eintritte 5

Austritte während des Jahres 9

Verstorbene 5

Mitgliederbestand per 31.12.2023 280

Austritte per 31.12.2023 3

Mitgliederbestand per 01.01.2024 277
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Protokoll der 147. Hauptversammlung
des Frauenvereins Thun

Donnerstag, 04. Mai 2023, 19.00 Uhr

Rössli Dürrenast, grosser Saal, Frutigenstrasse 73, 3600 Thun

Vorsitz: Marianne Burkhard
Protokoll: Annette Matzke
Anwesend: 66, davon 54 stimmberechtigte Personen inkl. Vorstand
Entschuldigt: 65
Gäste: Cornelia Ritschard (Präsidentin FV Strättligen)

Elisabeth Mühlemann (Sekretariat FVSträttligen)
Brigitte Weber (FV OHH)
Nelly Kolb (Journalistin TT)
7 noch nicht stimmberechtigte Neumitglieder

1.Begrüssung

Die Präsidentin begrüsst die Anwesenden und eröffnet die
147. Hauptversammlung.

2. Protokoll

Im Protokoll zur 146. Hauptversammlung gibt es eine Korrektur: Der Revisions-
bericht wurde nebst von Lilian Hauri von Barbara Lehmann Rickli, nicht wie im
Protokoll erwähnt von Liselotte Durand, erstellt. Das Protokoll wurde mit der
Korrektureinstimmig angenommen und der Protokollantin verdankt.

3. Jahresbericht

Die Präsidentin erwähnt kurz die Aktivitäten des vergangenen Jahres und verweist
auf den Jahresbericht. Sie hebt u.a. den Strategieworkshop des Vorstandes hervor,
an dem der Vorstand zur Weiterentwicklung des Vereins Ziele und Aktivitäten
erarbeitete. Der Jahresbericht wird einstimmig angenommen.
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Die Präsidentin bedankt sich bei den Brockenstubenfrauen und ihrer Leiterin, bei
der Leiterin der Kinderkleider– und Spielwarenbörse und ihren Helferinnen und den
Leiterinnen der Lesezirkel für deren Einsatz. Sie bedankt sich bei der Gutknecht-
Stiftung für das zur Verfügung stellen des Sitzungsraums und bei Ottilia Schmidlin
vom Gasthof Rössli Dürrenast für die Nutzung des grossen Saals und des Feuer-
wehrstübli für den monatlichen Stammtisch. Ein besonderer Dank geht an die AEK
Bank 1826 für die grosszügige Spende sowie an die Inserenten im Jahresbericht.

4. Jahresrechnung 2022 und Décharge Vorstand

a. Jahresrechnung 2022

Marlis Theilkäs erläutert die Jahresrechnung und hebt die Einnahmen der
Brockenstube hervor. Für Vergabungen und Spenden konnte ein Betrag von
CHF 20‘750.00 zurückgestellt werden. Der Dienstagnachmittag stellt sich als
der erfolgreichste Verkaufstag der Brockenstube heraus. Der Verein erzielte
2022 total einen Gewinn von CHF 8‘362.65. Die Kinderkleider- und Spielwaren/
-börse hatte über 4‘000 Artikel zum Verkauf, verkauft wurden 1‘058. Die Jahres-
rechnung wird einstimmig angenommen.

b. Genehmigung des Revisionsberichtes

Die Revisorinnen Lilian Hauri und Jasmin Porfido empfehlen die Jahresrechung
zur Annahme und danken der Kassierin für ihre Arbeit. Der Revisionsbericht
wird einstimmig angenommen.

c. Erteilung Décharge an den Vorstand

Die Mitgliederversammlung erteilt einstimmig Décharge an den Vorstand.
Der Vorstand enthält sich der Stimme.

5. Budget 2023 und Mitgliederbeitrag

Die Kassierin erläutert das Budget 2023. Das Budget 2023 wird einstimmig
angenommen.
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Der Mitgliederbeitrag bleibt unverändert bei CHF 20.-.

6. Mutationen

Der Verein zählte am 31. Dezember 2022 292 Mitglieder. 5 Personen sind
ausgetreten. 12 Personen sind neu Mitglied des Frauenvereins: Claudia Bürki,
Muna Graf, Marlise Haldi, Daniela Kasper, Helene Luginbühl, Anita Lüthi-Maibach,
Gaby Maibach, Agathe Müller von Grünigen, Dora Rolli, Margrit Sartorius,
Silvia Steger, Gisela Zimmermann. 2022 verstarben 5 Frauen: Käthi Hänni-Leu,
Theresia Jauernig-Feller, Barbara Jungclaus, Charlotte Rohrer-Bertschinger, Hedy
Schoder-Steuri. Zum Gedenken an die Verstorbenen wird eine Kerze angezündet.

7. Wahlen

Die Mitgliederversammlung wählt den gesammten Vorstand einstimmig mit
Akklamation: Marianne Burkhard (Präsidium), Sonja Bertschy (Sektretariat),
Annette Matzke (Protokoll), Kathrin Rüegsegger (Brockenstube) und Marlis
Theilkäs (Finanzen). Ebenso bestätigt die Mitgliederversammlung einstimmig
Lilian Hauri als Revisorin. Jasmin Profido wurde an der letzten Hauptversammlung
für zwei Jahre gewählt, weshalb sie dieses Jahr nicht gewählt werden muss.

8. Vereinsprogramm

Die Präsidentin und Annette Matzke stellen das Vereinsprogramm 2023 vor und
verweisen auf das verschickte Programm, das ausgelegte Herbstprogramm und
auf die Webseite des Vereins. Die Präsidentin teilt mit, dass der Vorstand immer
noch ein neues Mitglied für die Organisation von Veranstaltungen sucht.

9. Anträge

Es sind keine Anträge eingegangen.

10. Varia

Die Präsidentin erwähnt, dass im kommenden Jahr die Delegierten-Versammlung
des Zusammenschlusses Frauenvereine Kanton Bern und Freiburg der SGF am
25. April 2024 in Thun stattfindet. Der Frauenverein Thun wird Gastgeberin sein.
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Der grösste Teil der Kosten wird vom SGF getragen. (Den Begrüssungskaffee und
das Rahmenprogramm übernimmt der FV Thun). Zu gegebener Zeit erlaubt sich
die Präsidentin für die Mithilfe am Anlass selber (Empfang, Begleitung der Gruppen
etc.) bei den Mitgliedern anzufragen.

Die Präsidentin veweist auf eine Veranstaltung von „Business & Professional Wo-
men“ am 18. August 2023 in der Stockhornarena. Der Erlös wird gespendet: 50%
Frauenhaus Thun, 40% FC Rot-Schwarz Frauen Thun, 10% Jugend vom FC Thun.

Nächste HV wird wiederum im Mai stattfinden. Das genaue Datum steht noch nicht
fest.

Thun, 17. Mai 2023

Die Protokollführerin: Die Präsidentin:

sig. A. Matzke sig. M. Burkhard
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Frauenverein Thun

Bilanz per 31.12.2023

AKTIVEN Verwaltung/Events Brockenstube Kleiderbörse Total 31.12.2023

Umlaufvermögen
## Kasse 1'295.55 0.00 0.00 1'295.55
## Postcheck 30-4842-3 26'028.17 0.00 0.00 26'028.17
## AEK Vereinskonto 16 0.534.024.01 5'515.90 0.00 0.00 5'515.90
## AEK Sparkonto 42 0.431.805.06 126'454.10 0.00 0.00 126'454.10

AEK Sparkonto 42.0.431.379.08 0.00 68'299.65 0.00 68'299.65
Raiffeisen 7000.0068.5062.1 0.00 42'840.25 0.00 42'840.25
AEK Sparkonto 42 0.055.493.06 0.00 0.00 8'942.75 8'942.75

## AEK Kassenobligationen 10'000.00 0.00 0.00 10'000.00
## SAFFA Anteilscheine 1.00 0.00 0.00 1.00
## Debitoren 0.00 0.00 0.00 0.00

Guthaben Verrechnungssteuer 260.45 135.95 0.00 396.40
## Aktive Rechnungsabgrenzungen 162.80 0.00 0.00 162.80

Total Umlaufvermögen 169'717.97 111'275.85 8'942.75 289'936.57

Anlagevermögen

## Darlehen 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Sachanlagen 0.00 0.00 0.00 0.00

TOTAL AKTIVEN 169'717.97 111'275.85 8'942.75 289'936.57

PASSIVEN

Fremdkapital

## Kreditoren 0.00 0.00 0.00 0.00
## Passive Rechnungsabgrenzungen 499.70 22'000.00 0.00 22'499.70

Total Fremdkapital 499.70 22'000.00 0.00 22'499.70

Eigenkapital

280 Eigenkapital 165'484.71 88'816.40 8'484.35 262'785.46

Jahresergebnis 3'733.56 459.45 458.40 4'651.41

Total Eigenkapital 169'218.27 89'275.85 8'942.75 267'436.87

TOTAL PASSIVEN 169'717.97 111'275.85 8'942.75 289'936.57

Jahresrechnung revidiert am 1.2.2024
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Frauenverein Thun

Erfolgsrechnung von 01.01. bis 31.12.2023

Verwaltung/Events Brockenstube
Kleiderbör-

se Total 31.12.2023
Betriebsertrag

Mitgliederbeiträge 5'560.00 0.00 0.00 5'560.00
Spendeneinnahmen 2'265.00 0.00 0.00 2'265.00
Verkaufseinnahmen / Märit 1'774.90 51'790.00 996.85 54'561.75
Inserate im Jahresprogramm 700.00 0.00 0.00 700.00
Zinserträge 747.60 388.40 32.00 1'168.00

Total Betriebsertrag 11'047.50 52'178.40 1'028.85 64'254.75

Betriebsaufwand

Spenden / Vergabungen 1'770.00 22'000.00 0.00 23'770.00
Jahresbeiträge / Gönnerbeiträ-
ge 1'000.00 0.00 0.00 1'000.00
Veranstaltungen / Ausflüge 2'260.05 4'288.70 0.00 6'548.75
Kosten Hauptversammlung 1'602.50 0.00 0.00 1'602.50
Lokalmiete inkl. Nebenkosten 0.00 18'798.00 0.00 18'798.00
Unterhalt & Reparaturen 0.00 788.95 0.00 788.95
Verwaltungskosten 1'180.70 600.00 300.00 2'080.70
Anteil Verwaltungskosten -3'500.00 3'500.00 0.00 0.00
Drucksachen / Versand 2'330.15 0.00 30.00 2'360.15
Porti / Büromaterial 266.15 133.75 58.40 458.30
Versicherungen 0.00 409.40 0.00 409.40
Geschenke / Blumen 0.00 215.05 0.00 215.05
Sonstiger Aufwand 0.00 813.90 182.05 995.95
Spesen 404.39 171.20 0.00 575.59

Total Betriebsaufwand 7'313.94 51'718.95 570.45 59'603.34

Jahresergebnis 3'733.56 459.45 458.40 4'651.41

Jahresrechnung revidiert am 1.2.2024
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Beiträge an Verbände und Vereine 2023

Feste Beiträge an Verbände
Frauenverband Berner Oberland 350.00
SGF Kt. Bern und Freiburg 50.00 400.00

Mitgliederbeiträge Vereine und Stiftungen
Fragile Bern: Mitgliederbeitrag 200.00
insieme Thun Oberland: Jahresbeitrag 120.00
Ludothek Thun: Mitgliederbeitrag 100.00
Spitex Region Thun: Kollektivmitgliederbeitrag 150.00
Wohnhilfe Thun: Kollektivmitgliederbeitrag 80.00 650.00

Total Beiträge an Verbände und Vereine 2023 1'050.00
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REVISORENBERICHT der Rechnung 2023

-Buchungen und Belege stimmen überein
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Spenden & Vergabungsauszahlungen 2023

ASPR-SVG Schweizerische Vereinigung der Gelähmten, Bern 500.00

Contact Netz 500.00

Cystische Fibrose Schweiz, Bern / Stiftung - Familienfonds 1'000.00

Entlastungsdienst Bern, Bern 500.00

Förderverin Volière Schwäbis / Cornelia Weidmann, Thun 500.00

Fragile Bern Espace Mitteland, Bern / Menschen mit Hirnverletzung und Angehörige 500.00

Frauenverband Berner Oberland, Burgdorf (FV ist Mitglied) weitere Spende 500.00

Frauenverein Strättligen, Thun / Ausflugswoche Solina St.b. u. Spiez 500.00

Gutknecht Siedlung, Thun 500.00

Kindertrauergruppe Thunersee, Spiez 1'000.00

LibElle, Wohnen auf Zeit für Frauen mit und ohne Kinder 2'200.00

Oek.+gemeinnütziger Verein, Koppigen / Dienstbotenheim Oeschberg- ev. Ausflug 1'000.00

Pfadi-Auslandslager Schweden / Pfadiabteilung Ritter Berchtold - Auslandlager Juli 2023 NL 500.00

Schweiz. Multiplesklerose Ges. Regionalgruppe Thun-Oberland 500.00

Silea Stiftung für integriertes Leben und Arbeiten - Freizeitangebote 1'000.00

Sonderschulheim Sunneschyn Steffisburg 1'000.00

Stiftung arcowo, Münsingen / Arbeiten Wohnen Coachen Menschen leichte Beinträchtigung 500.00

Stiftung gegen Gewalt an Frauen, Bern 1'000.00

Stiftung Kind und Familie KIFA Schweiz / zur Entlastung von Fam. schwer pflegebd. Kindern 1'000.00

Stiftung Wunderlampe, Winterthur 500.00

Verein Chindernetz Kanton Bern - ehemals Pro Juventute -Wochenplatzbörse 200.00

Verein für Familienschutz des Amtes Thun, Thun 1'000.00

Verein Ludothek Thun 1'000.00

Verein Rägeboge Wattenwil / Behinderte Bauernbetr. 500.00

Verein Schwerkranke begleiten Thun 1'000.00

Verein Tagesheim Thun / Beitr. 25.-,Spende 75.- 100.00

Verein Theater um die Ecke, Steffisburg f.Kinder Thun (Renate Portenier) 500.00

Vereinigung St. Michael Sozialtherap.Wohn-+ Arbeitsgem. Oberhofen / Ferienlager 500.00
Total Spenden aus Erlös Brockenstube 20'000.00

Verein Schwerkranke begleiten / Spende Erlös Ostermärit vom 25.03.2023 870.00

Stiftung Aarhus, Gümligen / Spende Erlös Adventmärit vom 25.11.2023 900.00

Total Spenden aus Erlös Märit 1'770.00

Total Spendenauszahlungen 2023 21'770.00
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Brockenstube Jahresbericht 2023

Bereits zu Beginn des Jahres wurden wir mit Taschen, Schuhen und Kleidern
von der Gärtnerei Häusler aus Thierachern reich beschenkt.
Die Ware durften wir nach erfolgter Weihnachtsausstellung selbst auslesen.
Weiter durften wir überdurchschnittlich viel gute Ware entgegennehmen, was sich
im Jahresumsatz widerspiegelt.
Die beiden Brocki-Versammlungen konnten ordnungsgemäss durchgeführt
werden sowie die beiden Kleiderwechseltage und der grosse Putztag.

Folgende Mitarbeiterinnen konnten in diesem Jahr geehrt werden:

- 10 Jahre Lilian Hauri und Margareta Tschan
- 20 Jahre Ursula Lanz
- 25 Jahre Erika Nyffenegger

Alle wurden mit Blumen und Gutschein beschenkt.

Aus gesundheitlichen Gründen musste Therese Howald ihren Austritt
bekanntgeben.

Danke Therese, für deine Mitarbeit.

Das Jahresreisli führte uns in die Schokoladenwelt von Lindt & Sprüngli in
Kilchberg. Aus Zeitgründen genossen wir Kaffee und Gipfeli bereits im Car.
Den Apéro mit Live-Drehorgelmusik auf der Terrasse und das Mittagessen wurde
uns im Restaurant «Chnuschper-Hüsli» in Stallikon serviert.
Auf dem Heimweg besuchten wir den Fabrikladen von Emmi in Emmen.

Für die tatkräftigen Einsätze der Brockifrauen bedanke ich mich herzlich und
wünsche uns allen ein erfolgreiches, gemeinsames «Miteinander»

Kathrin Rüegsegger
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Grabenstrasse 6, 3600 Thun
Immer gut für ein Schnäppchen

Wir nehmen gerne laufend Geschirr, Spielsachen, Nippes, gut erhaltene
Kleider, Schuhe und Textilien entgegen.

Nach Vereinbarung werden die Sachen in der Umgebung auch abgeholt.
Kleinmöbel auf Anfrage.

Öffnungszeiten

Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 079 / 911 16 95
nur während den Öffnungszeiten
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Jahresbericht zur Altersarbeit Frauenverein Thun 2023

In dem Jahr verlief alles wie gehabt: Besuch von Bewohnern im
Schlossgut und individuelle Besuche von allein lebenden betagten
Menschen. Die Besuche sind immer wieder wertvoll für beide Seiten.
An der Netzwerktagung zur Umsetzung des Altersleitbildes nahmen wir
auch wieder teil und tauschten uns mit anderen Anbietern von
Leistungen für die ältere Thuner Bevölkerung aus.
Das geplante Begegnungs-Café von Pro Senectute im Quartierzentrum
Lerchenfeld fand leider mangels Interesse nicht statt. Pro Senectute und
wir geben aber nicht auf und planen einen kleineren Anlass in 2024.
Am Ende des Jahres hörte Liselotte Durand als Besucherin auf. Sie
möchte sich mehr anderen Dingen widmen. Wir danken ihr herzlich für
ihre stete Mitarbeit und wünschen ihr eine
wunderbare Zeit. Dafür stiess Marianne
Scramota zu uns, die einen Platz in einem
Thuner Heim als Besucherin gefunden hat.
Vorübergehend leistete auch Marjolaine
Dupuis Besuchsdienst, gab dies aber auf-
grund zu grosser Belastung neben ihres
Berufs auf.
Die Gruppe Altersarbeit Frauenverein:
Marianne Burkhard, Liselotte Durand, Irène
Isenschmid, Daniela Kaspar, Helene
Luginbühl, Marianne Scramota und Annette
Matzke
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Stammtisch «Apéro um Fünf»

Seit dem 1.Oktober 2020 findet für die fast 300
Mitgliederinnen des Frauenvereins Thun ein
monatlicher Treff statt: der Stammtisch «Apéro
um Fünf». Er ermöglicht es uns, auf einen
Kaffee zusammenzusitzen und im kleinen
Rahmen ein Vereinsleben zu spüren und uns
kennenzulernen.
Der Gasthof Rössli Dürrenast stellt uns sehr
grosszügig die Räumlichkeiten zur Verfügung.
Herzlichen Dank an Ottilia Schmidlin und
Kurt Kneubühler!

Auch soll Platz sein für kleine Beiträge von und mit
den Mitgliedern, wie:

- Gibt es Referate, die wir als Frauenverein un-
bedingt zu uns holen sollten?

- Gibt es Projekte, die darauf warten, durch den
Frauenverein Thun unterstützt zu
werden?

- Wo und wie können wir uns aktiv
zusammen schliessen?

- Möchten Sie sich als Mitglied gerne mal mit Ihrer Tätigkeit vorstellen?

Wir wollen ja als aktiver Verein in die Zukunft gehen. Kommt also gerne jeweils
am 1. Donnerstag des Monats

ins Feuerwehrstübli im Rössli Dürrenast und geniesst die
Gemeinschaft.

Wir freuen uns auf euch!

NEU ab 2024

Jedem Mitglied, welches den Stammtisch
besucht und im jeweiligen Monat
Geburtstag hat, wird ein Getränk nach
Wahl vom
Frauenverein Thun spendiert.
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Rückblick Programm 2023

März 2023
Ostermärit 25. März 2023

Am Mittwoch, 22.03.2023 trafen sich 10 Frauen um 14.00 Uhr in der Gutknecht-
Stiftung, um die Vorbereitungen für den Märit in die Hand zu nehmen. Simon, der
Sohn von Sonja, kam mit und hat uns dabei unterstützt. Eine zufriedene Runde
hat zusammen 150 Eier nach alter Tradition mit Gräser & Kräuter in Strümpfe
eingewickelt und im Zwiebelschalen-Wasser gekocht. Das Resultat konnte sich
sehen lassen.

Am Freitagabend wurden die zahlreichen Köstlichkeiten (78 Marmorgugelhöpfli,
Bretzeli, Cupcakes, Mini-Lava-Cake, Quittengelée, 19 Gläser Johannisbeer- &
Zwetschgenkonfi, Salbei-Sirup, Knäckebrot, Blumensamenkugeln entgegenge-
nommen.
Am Samstagmorgen wurde wir noch mit „frischen Tübli“ beliefert und der Märit
konnte mit einem reichhaltigen Angebot gestartet werden.

Unser Motto: Wir sammeln für den
Verein Schwerkranke begleiten

Es fanden sehr viele Gespräche statt. Es wurde gelacht und am Schluss waren wir
dank dem Endspurt von Marianne total ausverkauft.
Der Gesamterlös von Fr. 870.— konnte gespendet werden.
Wir bedanken uns bei allen Helferinnen, welche zum Gelingen beigetragen haben,
und freuen uns bereits auf den nächsten Märit.

Herzlichen Dank für den wunderschönen Tag.
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April 2023

20./21. April 2023 Bring und Holtage 2023

Für den Bring und Holtag in Thun im Expo-Gebäude haben sich einige
interessierte Frauenvereinsmitglieder gemeldet und tatkräftig zum Gelingen beige-
tragen. Wir unterstützten den Bereich der Bekleidung und hatten viel zu falten und
Einsortieren. Von Neu bis ziemlich Gebraucht, für Jung und Alt war alles dabei.
Eine fröhliche Runde konnte sich an mancher Kleidung erheitern.
Wir danken Therese Gurtner für das Koordinieren der Einsätze. Auch bei Frau
Rachel Neuenschwander, Abfallberaterin des Tiefbauamtes Thun, bedanken wir
für die freundliche Abwicklung.
Am Samstag stürzten sich viele Interessierte auf die bereitgelegte Ware. Das Wa-
renangebot war kostenlos und gross: Spielsachen, Möbel, elektrische Geräte,
Lampen, Bücher, Kleider und auch antike Trouvaillen warteten auf neue Besitzer
oder Besitzerinnen.

Danke an die FVT - Gruppe Bring und Holtage Thun:
Fuster Katrin, Burkhard Marianne, Theilkäs Marlis, Gsell Claudine, Stähli Marlene
und Bertschy Sonja.

Vorher

Nachher
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29. April 2023 Besuch im Flechtmuseum Thun

Therese Leutwyler führte im April 2023 eine Gruppe von 10 Personen durch ihre
Ausstellung. Vom Miniatur-Einkaufskorb über Kinderwagen bis zur Rückentrage für
Heu und Mist, Geflochtenes aus verschiedenen Materialien rund um den
Transport bietet die reich gefüllte Ausstellung. Therese Leutwyler berichtete über
die Herstellung, das Material und den Zweck von den Ausstellungsstücken. Sie hält
die Zuhörerinnen mit ihren kurzweiligen, humorvollen und sehr interessanten
Ausführungen in Bann. Ihre Begeisterung für ihre Arbeit und für das Flechthand-
werk ist deutlich zu spüren. Therese Leutwyler zeigte uns, wie die Afrikanerinnen
gehen, damit der Korb, den sie auf ihrem Kopf tragen, nicht herunterfällt: Die
Frauen gehen wellenförmig, um den Korb in Balance zu halten. Es war ein sehr
lohnenswerter, amüsanter und kurzweiliger Besuch. Das wunderbare Frühlings-
wetter machte die anschliessende Kaffee- und Kuchenrunde im Hof der
Gastgeberin zu einem gemütlichen und fröhlichen Plausch.
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Juni 2023
01. Juni 2023 BEOCARE Entlastung Angehörige SRK
Frau Corinne Saurer stellte uns im Juni die Aktivitäten des Beocare SRK am
Stammtisch vor.
Frau Saurer ist Verantwortliche von Beocare und die Bildung der SRK Kurse.
Sie und ihr Team beraten professionell und unter fachkundiger Unterstützung wer-
den Angehörige von älteren, kranken und sterbenden Menschen begleitet.
Insbesonders gibt es auch vielfältige Kurse und Vorträge für Angehörige und Be-
treuende.
Mit einem grossen Entlastungsangebot hilft es
rasch und unkompliziert dort, wo Hilfe am
Nötigsten ist.
Vom Kleinkind bis ins hohe Alter.

Die Beschreibung des Angebotes war sehr ein-
drücklich – und beruhigend.
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17. Juni 2023 Theaterbesuch «Die göttliche Ordnung» der KulturLandBühne

Eine Gruppe von Frauenvereinsmitgliedern, zum Teil in Begleitung ihrer Partner,
fuhr mit einem Bus der STI direkt zum Spielort. Unser reservierter Tisch für den
Apéro, welchen alle sehr genossen, war liebevoll dekoriert. Der Bauernhof der
Familie Aeschlimann auf dem Moos in Schwarzenegg bot eine wunderschöne
Kulisse für die Theateraufführung.
Zur Geschichte: 1971 im friedlichen Dorf Schwarzenegg, wo Nora als junge Haus-
frau und Mutter wohnt, ohne von den Studenten-Revolten, den Hippies, der
sexuellen Revolution und der Frauenbewegung etwas zu hören. Unter Berufung
auf das Ehegesetz verweigert ihr ihr Ehemann wieder zu arbeiten. Man ist der
Meinung, Emanzipation sei gegen die göttliche Ordnung. Da erwacht Noras
Widerstand. Sie liest feministische Literatur, trägt enge Jeans und besucht mit
anderen Frauen aus dem Dorf in Bern eine Frauendemo.
Der Dorf- und Familienfrieden gerät gehörig ins Wanken, als sich Nora für das
Frauenstimmrecht in der Schweiz einsetzt und zu einem Streik aufruft. Am
Abstimmungssonntag hält sie eine flammende Rede. Für sie bedeutet der
göttliche Plan, dass alle Menschen gleichberechtigt sind und sich niemand einen
Vorteil ausbedingen kann.
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Oktober 2023
20. Oktober 2023 Ahninnen – ein Rundgang mit Eva Frei

Eine kleine Gruppe von 5 Frauen traf sich bei der Spiezer Bibliothek, um den
Erzählungen von Eva Frei zu lauschen. Eva Frei hatte wegen des Regens zwei
überdachte «Bühnen» ausgewählt: Den Carport des Spiezer Pfarrers und den
Eingangsbereich der Aufbahrungshalle. Sie hatte es uns gemütlich gemacht. Sie
selber schlüpfte nacheinander in die Rolle von ihrer Ururgrossmutter,
Urgrossmutter und Grosstante und erzählte lebhaft aus dem Leben dieser drei
Frauen und den damit direkt verbundenen Personen. Wir konnten uns manche
Situation plastisch vorstellen. Uns beeindruckte, mit welchen Widrigkeiten Frauen
zurechtkommen mussten, deren Ehemänner Geld verspielten, unangenehm
wurden durch übermässigen Alkoholkonsum oder der Vater ihres Kindes sich aus
der Verantwortung zog. Das Schicksal brachte zwei der beschriebenen Frauen
aber auch fürsorgliche Männer, die für ihre Kinder eine «gute» Frau suchten. Auf
diese Weise gab es vor 150 Jahre viele Patchworkfamilien. Eher amüsant wurde es
dann, als wir die Grosstante erleben durften. Sie und ihre ebenso ledig
gebliebene Schwester genossen gemeinsam ihr Leben – rauchten wie die Schlote
und tuckerten sogar vor 70 Jahren mit einem kleinen italienischen Auto fröhlich in
den Sommer Italiens. Eva Frei hätte gerne noch viel von ihren Ahninnen erfahren.
Leider ist das nicht mehr möglich. Auch wenn viele sachliche Informationen in Ar-
chiven der Wohngemeinden zu finden sind, so fehlt doch die persönliche Schilde-
rung des Erlebten. Das ist schliesslich auch ihre Botschaft an uns: Fragt eure
Ahninnen so viel und solange es (noch) geht.
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November 2023

16. November 2023 Vortrag «Rund um die Haut» von Iris Spörri,
Apothekerin, ausgebildete Haut-Team-Apothekerin

Eine Gruppe von Frauenvereinsmitgliedern fand sich im Kirchgemeindehaus an
der Frutigenstrasse ein und hörte mit regem Interesse zu. Die Haut ist unser
grösstes Organ und beschäftigt uns täglich: Pflege, Alterung, Allergien, Sonne…
Sie übernimmt lebenswichtige Aufgaben. Auch in Sprichwörtern wird die Haut
erwähnt, wie z.B. «Sich nicht wohl fühlen in seiner Haut». Iris Spörri erklärte uns
den Aufbau der Haut anhand von Stockwerken.

Die Haut ist ein grosses
«Archiv» - sie vergisst nie und
sie hinterlässt Spuren und Hin-
weise. Die Pflege der Haut ist
sehr wichtig, sei dies mit pH –
neutralen Produkten (4,5 – 5,5)
oder Sonnenschutz. Der
intakte Säureschutzmantel ist
unbedingt zu pflegen. Auf die
Haut-alterung hat der Lebens-
wandel einen grossen Einfluss
(z.B. Rauchen, Ernährung,
Sonnenschutz).

Das Thema «Die Haut und das
Licht» wurde behandelt, Haut-
pflege: Auswirkungen auf die
Haut bei ungeschützter
Sonneneinstrahlung, verschie-
dene Hautkrankheiten, wie z.B.
Schwarzer Hautkrebs. Iris
Spörri gab Tipps zur Selbstun-
tersuchung. Sie riet bei
Hautflecken, diese regelmässig
mit dem Handy zu fotografie-
ren, damit kontrolliert werden
kann, ob ein Hautfleck wächst,
oder sich verändert.

Die Bälliz Apotheke bietet verschiedene Checks an, welche in der Apotheke direkt
vorgenommen werden können, dazu gehört ebenfalls ein Hautcheck. Anschlies-
send an den Vortrag wurden sehr rege Fragen gestellt, welche Iris Spörri kompe-
tent und anschaulich beantwortete.
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November 2023

25. November 2023 Adventsmärit

Wieder waren wir in der Innenstadt auf dem Rathausplatz mit einem
Stand am Adventsmärit präsent. Mit Hilfe von einigen Mitgliedern konnte
ein attraktiver Stand aufgebaut werden. Brezeli, verschiedene Kuchen,
Zimtschnecken und Eingemachtes sowie schöne selbstgemachte Weih-
nachtsgirlanden gingen weg «wie warme Semmeln».
Interessierte Standbesucherinnen konnten sich ausführlich über den Ver-
ein informieren und die Helferinnen durften vermehrt die Nachfrage nach
dem Aufenthaltsort der Brockenstube beantworten.
Wir haben als Verein für die Stiftung Aarhus gesammelt und insgesamt
Fr. 900.00 eingenommen. Die Aktion ist gelungen.

Der Vorstand dankt ALLEN fleissigen Helferinnen im Vorfeld und vor Ort
für ihren Einsatz.
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Dezember 2023
05. Dezember 2023 Zmorge im Schloss Schadau – mit historischer Reise

Auf die Einladung zu einem Zmorge in den historischen Räumen im Schloss
Schadau folgten 26 Frauen – trotz zum Teil glatten Strassenverhältnissen nach
dem ersten Wintereinbruch in Thun. Plaudernd und gut gelaunt frühstückten die
Frauen genüsslich unter einer wunderbaren Zimmerdecke und mit fantastischem
Ausblick auf den Thunersee. Dr. Hans Kelterborn, alteingesessener Thuner und
ehemaliger Präsident der Thuner Schlossmuseums-Stiftung, führte die Runde an-
schliessend in die Geschichte des Schlosses Schadau: wer mit wem wo gewohnt
hat, wie es zum Bau des jetzigen Hauses kam. Bilder illustrierten seine
Ausführungen. Interessant war auch zu erfahren, wie nach dem letzten
de Rougemont mit dem gesamten Areal verfahren wurde: Es wurde in
verschiedene Bereiche eingeteilt und diese zu unterschiedlichen Quadratmeterprei-
sen (unter 5 Franken!) angeboten – je nachdem, zu was der Bereich dienen sollte.
Private konnten Land zu einem kleineren Preis kaufen als Unternehmende. Das
Schloss und der Park drumherum war zu der Zeit öffentlich und blieb es auch. So
können wir das gediegene Ambiente direkt am See mit Blick auf das Berner
Oberland täglich geniessen.
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Lesezirkel 1
Wir haben ein reiches Lesejahr hinter uns; noch selten haben bei uns so viele
ausgewählte Bücher Anklang gefunden wie heuer.
Es ist wohltuend und bereichernd, sich in Bücher zu vertiefen, Anteil zu nehmen an
Schicksalen - aber auch sich zu unterhalten und manchmal dabei schmunzeln zu
können.
„Ach, wie gut ist es doch, unter lesenden Menschen zu sein.“ Rainer Maria Rilke.
Wir freuen uns jedesmal auf unsere Treffen im Wintergarten des Hotel Krone, der
uns freundlicherweise kostenlos zur Verfügung gestellt wird - und darüber, dass
zwei neue Lesefreundinnen zu uns gestossen sind: Verena Nietlispach und Muna
Graf

Unsere Auswahl

Richard Wagamese Der gefrorene Himmel
Ian Mc Even Lektionen
Annie Ernaux Die Jahre
Usama Al Shahmani Der Vogel zweifelt nicht am Ort zu dem er fliegt
Dörte Hansen Zur See
Bonnie Garmus Eine Frage der Chemie
Monika Helfer Löwenherz
T.C. Boyle Blue Skies
Michael Köhlmeier Frankie

und als Klassiker: Thomas Mann Buddenbrooks

Margrit Sartorius

Unsere Favoriten

Richard Wagamese Der gefrorene Himmel (Indian Horse)
1955 – 2017, bedeutender kanadischer
Schriftsteller vom Stamm
der Ojibwai in Nordwest-Ontario

Saul Indian Horse wird als kleiner Junge von seiner indianischen Familie bzw. sei-
ner Grossmutter getrennt und in eine der für die indianischen Kinder eingerichteten
’Residential Schools’ eingewiesen.
Dort erlebt er Unterdrückung und Misshandlung durch die Lehrer und Nonnen –
kann sich aber ein Stück Freiheit und Selbstbestätigung verschaffen durch das
Eishockey-Spiel, in dem er sich bald vor allen auszeichnet. Er wird dabei
unterstützt von einem Lehrer, der sich seiner annimmt, ihn aber auch sexuell und
emotional missbraucht, was der Junge erst als Erwachsener als das erkennt, was
es war. Als Hockey-Champion hat er Gelegenheit, in einem renommierten indiani-
schen Club zu spielen, wo er auch Freunde findet.
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Später wird er Mitglied in einer weissen Mannschaft in der Stadt, wo er aber nie
ganz integriert bzw. akzeptiert wird. Er bleibt der Aussenseiter, kämpft eine zeitlang
mit Drogen und Alkohol-Abhängigkeit – und kann sich schliesslich mit grosser An-
strengung und der Hilfe engagierter Sozialarbeiter wieder daraus befreien.
Am Ende kehrt er zurück zu den Freunden aus dem indianischen Club und macht
sich Gedanken über seinen Lebensweg, als er vor der unterdessen verlassenen
ehemaligen Schule steht.

Ian Mc Evan Lektionen geb. 1948, mehrfach ausgezeichneter
Schriftsteller schottischer Herkunft

Der Ich-Erzähler Roland Baines führt uns durch sein ganzes Leben und lässt uns
teilhaben an den ‚Lektionen’, die er erhalten bzw. gelernt hat.
Die erste Lektion, die sein ganzes weiteres Leben prägen wird, ist der
Klavierunterricht bei einer noch sehr jungen Klavierlehrerin, die ihn als 14-jährigen
Inernatsschüler verführt. Die frühe, eigentlich zu frühe sexuelle Erfahrung geniesst
er zwar – aber sie verwirrt ihn auch und lässt ihn jede spätere Liebesbeziehung als
irgendwie weniger erfüllend, weniger ‚total’ erleben. Seine Ehe scheitert u.a. an
seiner Unersättlichkeit bzw. seiner die Partnerin überfordernden sexuellen Bedürf-
tigkeit. Nach der Trennung von seiner Frau, die als Reaktion auf die unerfüllten
Träume ihrer Mutter ein bedeutendes schriftstellerisches Werk in Angriff nimmt,
wird er alleinerziehender Vater seines erst einige Monate alten Sohnes. Diese Auf-
gabe wird seinen weiteren Lebensweg prägen. Er arbeitet als Barpianist und Jour-
nalist, tut sich später zusammen mit einer Frau, deren Kinder etwa im gleichen Al-
ter sind wie sein Sohn – die aber an Krebs stirbt, sodass er wieder allein ist.
Am Lebensende sehen wir ihn in seiner unterdessen angewachsenen Familie,
auch der seiner verstorbenen zweiten Frau. Sein Leben lang haben ihn immer
wieder Frauen `an der Hand’ genommen und sein Leben geprägt – bis zur kleinen
Enkelin, die ihn in der Schlussszene des Romans an der Hand ins Zimmer führt...

Annie Ernaux Die Jahre Literaturnobelpreis 2022, geb.1940
gest. 2023, lebte in Frankreich, Studium in
Rouen und Bordeaux, arbeitete 23 Jahr im
Nationalen Zentrum für Fernunterricht

Anhand von privaten Fotografien, populären Schlagern und eigenen Erinnerungen
erzählt sie die französische Geschichte der vergangenen Jahrzehnte und schafft
nicht nur ein bemerkenswertes Gesellschaftsporträt, sondern lädt auch dazu ein,
das eigene Leben zu hinterfragen.

Beim Lesen muss man sich konzentrieren, da die Autorin sprunghaft mit den Zei-
ten und Begebenheiten umgeht. Es ist aber sehr lesenswert. Obwohl es ihre Ge-
schichte ist, verwendet sie nie „ich“ sondern immer entweder „wir“ oder „das
Mädchen“.
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Es ist kein gemütliches Nostalgie-Buch, sie findet ihren eigenen, unverwechselba-
ren Ton. Zum Beispiel wie sich beim klassischen französischen Festessen mit der
Familie im Wandel der Zeit seit dem 2. Weltkrieg die Gepflogenheiten bei Tisch
geändert hatten.
In ihrem Tagebuch schreibt sie einmal: „Mir fällt gar nichts mehr ein. Ich versuche
nicht mehr, mir mein Leben zu erklären“. Und: „ich bin zu einer arrivierten
Kleinbürgerin geworden“.
Das Buch ist zu empfehlen.
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Lesezirkel 2
"Sprechen wir über Bücher, verraten wir auch immer etwas über unsere Emotio-
nen, Sehnsüchte und Ängste. Aber auch darüber, wie wir in einer Gesellschaft le-
ben wollen. Das macht das Gespräch über Literatur so interessant. Es ist intim
und gleichzeitig öffentlich." Laura de Weck

Was Laura de Weck in einem Zitat ausspricht, können wir für unser Lesen und un-
sere Diskussionen im Lesezirkel kaum besser benennen. Dazu haben unsere Ge-
spräche in einem vertrauten Kreis mit Wertschätzung füreinander stattgefunden.
Unsere Bücherauswahl war vielseitig und die persönlichen Erfahrungen mit den
Themen der Bücher wertvoll.
Gegen Ende Jahr haben wir beschlossen, in unseren Lesekreis neue Frauen auf-
zunehmen. Wir starten nun mit einem etwas erweiterten Zirkel von 10 Frauen ins
neue Jahr. Wir freuen uns auf bereichernde Gespräche in einer Zeit mit Krisen
und Kriegen überall.

Unsere Bücherauswahl im Jahr 2023

Das sind unsere Favoriten des Jahres 2023

Laetizia Colombani, Der Zopf
Die Geschichten dreier Frauen, deren Leben nicht unterschiedlicher sein könnten,
werden in sehr raffinierter Art zu einem Zopf geflochten. Die Frauen sind:
Samita aus Indien, Giulia aus Sizilien und Sarah aus Montreal.

11. Januar Lukas Hartmann Ins Unbekannte
22. Februar Moshin Hamid Der letzte weisse Mann
9. Mai Annie Ernaux Die Scham
16. August Alex Capus Mein Nachbar Urs
13. September Kazuo Ishiguro Klara und die Sonne
25. Oktober Laetitia Colombani Der Zopf
6. Dezember Marco Balzano Damals am Meer
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Die Inderin Samita – eine Dalit, eine Unberührbare – muss die Aborte der Einwoh-
ner leeren. Sie will ihre Tochter Lalita vor diesem entwürdigenden Schicksal be-
wahren, sie soll lesen und schreiben lernen. Ein Schulbesuch wird Lalita verwehrt,
es bleibt den beiden nur die Flucht. Mutter und Tochter opfern in Demut vor Gott
ihre Haare. Gott wird sich dafür erkenntlich zeigen.
Tochter Giulia übernimmt das Familienunternehmen, welches Echthaarperücken
herstellt. Sie kann es nur vor dem Bankrott retten, indem sie mit der Tradition
bricht und das teure sizilianische Haar durch billigeres importiertes indisches Haar
ersetzt. Es werden wunderbare Strähnen geliefert. Wer sind die Spenderinnen?
Der Betrieb ist gerettet!
Das Leben der erfolgreichen Anwältin und dreifachen Mutter Sarah aus Montreal
gerät aus den Fugen. Sie hatte alles ihrer Karriere untergeordnet und jetzt das:
Brustkrebs! Die Krankheit nimmt ihr alles: Beruf, Anerkennung und durch den Ver-
lust der Haare auch Eleganz und Weiblichkeit. Eine teure Echthaarperücke aus Si-
zilien gibt ihr die Selbstachtung zurück.
Zwischen den Kapiteln erfahren wir in Gedichtform die Gedanken der Flechterin-
nen bei der Arbeit.
Colombani ist auch Regisseurin. Wir fanden, die Geschichte würde sich auch gut
als Theater- oder Filmvorlage eignen. Beatrice Moser

Marco Balzano *1978
Ein italienischer Autor der, seit er denken kann, schreibt: Gedichte, Essays,
Erzählungen und Romane. Auch dieses Jahr haben wir uns wieder für einen
Roman von ihm entschieden, nämlich für «Damals am Meer».
Ein Grossvater, ein Vater und ein Sohn; drei erwachsene Männer, die zurück an
den Ort ihrer Jugend, ihrer Ferien mit den Eltern und Ferien mit den Grosseltern in
Apulien kehren; einem Schauplatz, einer in Vergessenheit geratenen Kindheit und
Jugend für den Vater und für den Sohn und vor allem Heimatort für den Grossva-
ter, wo seine Seele wohnt. Balzano beschreibt die Charaktere der drei Männer für
mich wunderbar. Die Entwurzelung, was den Grossvater betrifft, der nach Mailand
gezogen war, um dort Arbeit zu finden, dessen Seele in Apulien blieb, dessen
Sprache immer diejenige von Apulien war. Ein Buch, das von einer Reise dreier
Männer erzählt, die im Auto von Mailand quer durch Italien nach Barletta fahren,
um die Wohnung der Grosseltern, die in die Jahre gekommen ist, zu verkaufen.
Ein Buch, das für mich von der Entwurzelung, von der Verabschiedung schreibt
und, davon wie jeder dieser drei Männer anders damit umgeht. Maja Werthmüller

Ich danke allen Frauen für ihre Gedanken und für ihr Engagement während des
Jahres. Wir wechseln uns seit einiger Zeit ab mit der Moderation und nach fast 20
Jahren gebe ich nun auch die Administration weiter an Maja Werthmüller, die sich
vorläufig für ein Jahr gemeldet hat.

Wir danken dem Rössli Dürrenast für die Gastfreundschaft während unserer
Sitzungen.

Thun, im Dezember 2023

Ruth Thöni

34



Jahresbericht Kinderkleider -und Spielwarenbörse 2023
Im Frühling konnten wir den Anteil der verkauften Ware halten. Im Herbst haben

wir uns um ca. 10 Prozente verbessert.
Jetzt hoffen wir, dass die Steigerung anhält und Gebrauchtem wieder eine Chan-

ce gegeben wird.
Mit dem Wiederverwenden gut erhaltener Kleider, Spielwaren etc. helfen wir nicht

nur unser Portmonee zu schonen, sondern auch der Umwelt.

Frühling Herbst

Bitte macht Werbung für unsere Börse, so dass ein Fortbestand gewährleistet ist.
Es wäre doch schade, wenn es diese nicht mehr geben würde.

Besten Dank an ALLE Helferinnen und Helfer, die uns immer so super unter-
stützen.

Einen besonderen Dank geht an die Verwaltung der Römisch-Katholischen
Kirchgemeinde.

Es werden immer noch Frauen gesucht, die uns an den Börsen helfen!
Jede Hilfe zählt, so klein oder gross sie auch immer ist.

Die Organisation der Börsen 2024 ist schon wieder in vollem Gange.

Mit freundlichen Grüssen und bis bald

Sandra Reusser
Börsenleiterin FV-Thun

Kundinnen: 48 63

Angenommene Artikel: 2018 2065

Verkaufte Artikel: 483 666

Prozent: 23.93% 32.25%
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Frauenverein Thun - ein Ort der Begegnung

Der Frauenverein Thun wurde 1876 gegründet und ist politisch und
konfessionell neutral. Als gemeinnütziger Verein unterstützen wir soziale
Projekte, Institutionen und benachteiligte Familien und Personen in der
Region Thun und engagieren uns ehrenamtlich.

Unsere Aktivitäten umfassen die Arbeit im Vorstand und in der Brocken -
stube sowie einen Besuchsdienst und Lesezirkel. Ausserdem führen wir
Anlässe wie Kurse, Konzerte, Vorträge, Besichtigungen, Märitstand und
Kinderkleider- und Spielsachenbörse durch. Unsere Aktivitäten machen
Spass und fördern den sozialen Austausch.

Interessiert mitzumachen? Sie können sich in allen Bereichen
engagieren!

Wir freuen uns über neue Mitglieder sowie Frauen, die sich gerne im
Verein einbringen möchten.
Für kreative Kurse wie Nähen, Floristik, Basteln etc. sind wir offen und be-
sprechen gerne die Möglichkeiten für ein entspre-
chendes Angebot.

Nähere Informationen über den Frauenverein Thun
finden Sie auf unserer Webseite
www.frauenvereinthun.ch oder

Interessiert? Dann melden Sie sich doch via:
info@frauenvereinthun.ch
---------------------------------------------------------------------------------------------

BEITRITTSERKLÄRUNG
Jahresbeitrag Fr. 20.-- PC 30-4842-3

Name, Vorname ________________________________________
Adresse ________________________________________________
PLZ, Ort ________________________________________________
Telefon, Natel ____________________________________________
Mailadresse ____________________________________________
Geburtsdatum ____________________________________________
Datum, Unterschrift ________________________________________
Postanschrift Frauenverein Thun, 3600 Thun
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Impressum Jahresbericht:
Auflage 320 Stück

Druck und Versand
WAG, Wohn- und Arbeitsgemeinschaft für Körperbehinderte, Gwatt

Vorstand

Präsidentin

Finanzen

Sekretariat

Brockenstube

Protokoll

Veranstaltungen / Anlässe

Kinderkleider- und Spielwaren-
börse

Frauenverein Thun
3600 Thun
www.frauenvereinthun.ch
info@frauenvereinthun.ch
PC Konto
IBAN:CH42 0900 0000 3000 4842 3

Marianne Burkhard

praesidium@frauenvereinthun.ch

Marlis Theilkäs

finanzen@frauenvereinthun.ch

Sonja Bertschy

sekretariat@frauenvereinthun.ch

Kathrin Rüegsegger

brocki@frauenvereinthun.ch

Annette Matzke

protokoll_altersarbeit@frauenvereinthun.ch

Maja Werthmüller

veranstaltungen@frauenvereinthun,ch

Sandra Reusser

kinderkleiderboerse@frauenvereinthun.ch
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